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ie A

usführungsbestim
m

ungen können vorsehen, dass unter den V
oraussetzungen des § 68 

A
bsatz 4 H

H
G

 (H
essisches H

ochschulgesetz vom
 28. Septem

ber 2007 (G
V

Bl. I S. 640)) eine 
B

efristung des Prüfungsverfahrens durch die zuständige Prüfungskom
m

ission ausgesprochen
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D
ie U

niversität stellt ein den europäischen K
onventionen entsprechendes D

iplom
a Supplem

ent 
(1) W

aren die V
oraussetzungen für die Zulassung zu einer Prüfung nicht erfüllt, ohne dass der

aus. D
ie Präsidentin oder der Präsident legt die G

estaltung der U
rkunden sow

ie des D
iplom

a 
Prüfling 

hierüber 
täuschen 

w
ollte, 

und 
w

ird 
die 

T
atsache 

erst 
nach 

A
ushändigung 

des
Supplem

ents fest und sorgt für ein einheitliches E
rscheinungsbild. 

Zeugnisses bekannt, so w
ird der M

angel durch das B
estehen der Prüfung geheilt.
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